
Loser Schlick 
Für die äußerliche Anwendung als Peloid auf unverletzte Haut.  

Salbenartige, dunkelgraue bis blauschwarze, tonartige Paste

Gebrauchsinformation 

Zur Anwendung von Ganzkörper- und Teilkörperpackungen in der physikalischen  

Wärme- und Kältetherapie.  

Inhalt 

1000 g 

Inhaltsstoffe  

Wasser, Salz, Kalzium, Phosphor, Schwefel, Spurenelemente und Mikroalgen 

Reine natürliche aufbereitete Paste, ohne künstliche Zusätze,  

Beschreibung

Nordsee-Heilschlick wird direkt aus der einzigartigen Naturlandschaft des Wattenmeeres gewonnen. Aus dem 

Zusammenspiel des natürlichen Salzgehaltes des Meerwassers, welches ca. zur Hälfte in Nordseeschlick 

enthalten ist, mit seinen Inhaltsstoffen, bezieht er seine heilsamen Kräfte,        

Schlick ist entzündungshemmend, regt die Regenerationskräfte der Haut an und wirkt durchblutungsfördernd. 

Sorgfältig als Paste aufbereitet, wird er als reines Naturprodukt ohne jegliche Zusätze belassen und für 

wohltuende Wärmebehandlungen, z. B. bei Hauterkrankungen, rheumatischen Erkrankungen des 

Bewegungsapparates oder Gelenkerkrankungen eingesetzt. Schlick sorgt für die Steigerung Ihres 

Wohlbefindens empfohlen bei Hautkrankheiten – insbesondere bei Neurodermitis und Schuppenflechte.  

Anwendungsgebiete 

Meeresschlick wird sowohl im Bereich Kosmetik als auch in der Physiotherapie angewandt

Haut 

Unreinheiten wie Pickel, Mitesser, Akne sowie Rötungen und Entzündungen der Haut werden aufgrund der 

reinigenden Wirkung des Schlicks entgegengewirkt. Die Haut wird porentief gereinigt, die Durchblutung wird 

angeregt und der natürliche Regenerationsprozess der Haut zudem gefördert. Verhornungen und Talg können 

sich durch regelmäßige Anwendungen lösen, wodurch die Neubildung von Zellen angeregt wird. 

Er fördert die Durchblutung, regt den Stoffwechsel an, wirkt entzündungshemmend und entschlackend. 

Dadurch wird etwa das Hautbild verbessert und das Bindegewebe gestärkt. 
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Anwendungsbebiete
Anzuwenden zur Unterstützenden physikalischen Therapie.   

 Hauterkrankungen
 Rheumatischen Erkrankungen des Bewegungsapparates
 Gelenkerkrankungen
 Muskelaffektionen
 Gicht – Hexenschuss – Ischias

Anwendung 

Entnehmen Sie die Paste mit einem Spatel oder Löffel  

Streichen Sie, je nach Bedarf, die Schlickpaste gleichmäßig auf die Haut. 

 Vor der Anwendung prüfen Sie, ob eine Überempfindlichkeit oder allergische Reaktion gegen die 
Inhaltsstoffe vom reinen Schlick besteht.  

Die Schlickpaste darf nicht in direkten Kontakt mit offenen Wunden gelangen. 

Wundheilung: Im Falle der unterstützenden physikalischen Therapie bei der Wundheilung muss die 
Wunde zuvor gereinigt werden. Geeignete Wundauflagen sind, z.B. Hydrokolloidverbände, 
haftende und nicht-haftende Schaumstoffverbände, Folienverbände und Duschpflaster. Das 
Reinigen und Versorgen der Wunde sollte möglichst durch geschultes Fachpersonal erfolgen. Beim 
Aufstreichen der Paste sollte die Wunde samt Wundauflage ausgelassen werden. Sollten 
Nebenwirkungen vermutet werden, wie zum Beispiel, Hautirritationen (Rötungen, Juckreiz) 
empfehlen wir vor der Anwendung Ihren Arzt oder Apotheker zu kontaktieren.   

Anwendung als Füßlinge 

Füße dick mit der Paste einstreichen, den Fuß mit einem Leintuch oder hauchdünne Folie 
(Frischhaltefolie) einwickeln. Wenn vorhanden, große dicke Wollstrumpfe über den Fuß ziehen. 

Warnhinweise  

Wichtige Warnhinweise zu bestimmten Inhaltsstoffen der Schlickpaste sind nicht bekannt. 

Die Schlickpaste nach dem Verfallsdatum nicht mehr anwenden.   

Hinweis auf Anbruch  

Nach Anbruch des Artikels sollte der Behälter sorgfältig verschlossen nicht über + 25 grad          

wenn möglich im Kühlschrank nicht unter 0 Grad , frostfrei, gelagert werden . Der Inhalt des 

angebrochenen  Behälters sollte innerhalb 1 Woche aufgebraucht werden. 

Vor Hitze und Licht schützen.

  

Verwendbar bis Chargenbezeichnung

PharmaFit GmbH , Moorweg 1 , 19073 Stralendorf
Telefon : 03869 – 74 71   
www.schweriner-naturheil.de

LagerbedingungenVor Anwendung Gebrauchs-
information lesen

Ist ein
Medizinprodukt

Zeichenerklärung 
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